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Thüringer Lammfleisch für das Osterfest – Weidewonne vereint 
Naturschutz mit regionalem Genuss 

Lammfleisch aus der Landschaftspflege in vierzig Verkaufsstellen in Thüringen 
sowie online erhältlich 

Der traditionelle Lammbraten ist für das Oster-Festessen kaum weg zu denken. Wer gleichzeitig 
ein hochwertiges, regionales Produkt genießen und einen aktiven Beitrag zum Erhalt der 
Thüringer Kulturlandschaft leisten möchte, entscheidet sich für Lammfleisch der Regionalmarke 
Weidewonne. Mittlerweile rund 40 Fleischereifachfilialen ─ bisher noch vorwiegend im 
Thüringer Becken ─ bieten Weidewonne-Lammfleisch an. Auf der Homepage des Projekts, 
www.weidewonne.de, finden sich alle Adressen der beteiligten Fachgeschäfte. Wer keine Filiale 
in seiner Nähe hat, kann über den Online-Shop auf der Website ein Lammpaket erwerben, 
aktuell u. a. ein exklusives Osterpaket. „Der Lammfleischpaket-Versand startete vor rund einem 
Jahr und lief sehr gut an. Auch über die Landesgrenze hinaus wurde schon Lammfleisch von 
Schäfereien aus Thüringen versandt, die hier Naturschutz betreiben“, berichtet Stefanie 
Schröter, Projektkoordinatorin bei der Naturstiftung David. 

Weidewonne-Schäfereien haben sich dazu verpflichtet, Trockenrasen und Streuobstwiesen zu 
beweiden, um diese und dort lebende seltene Pflanzen- und Tierarten langfristig zu erhalten. 
Weitere Kriterien für das hochwertige und nachhaltig produzierte Fleisch sind unter anderem: 
kurze Transportwege, heimisches Futter und regionale Schlachtung. Weidewonne ist eine gute 
Alternative zu Lammfleisch aus Übersee, das mit dazu beiträgt, dass sich Schäfereien in ganz 
Deutschland oft am Rande des Existenzminimums befinden. Ein Ziel von Weidewonne ist es 
auch, möglichst alle Teile eines Lamms zu nutzen. Daher werden mit den Fleischereien auch 
neue Produkte, wie z. B. Lamm-Bratwurst und Eingekochtes, kreiert. Ein eigenes Weidewonne-
Rezeptheft, das es sowohl in den führenden Filialen als auch bei jeder Online-Bestellung gibt, 
bietet vielfältige Anregungen zur Zubereitung verschiedener Lamm-Teile sowie 
Hintergrundinformationen zum Projekt und dem Thema Landschaftspflege. 

Hintergrund Weidewonne: 
Aufgrund struktureller Veränderungen in der Landwirtschaft sowie sinkender Nachfrage nach 
Lammfleisch und Wolle kämpfen viele heimische Schäfereibetriebe um ihr Überleben. Die Zahl 
des Schafsbestands in Thüringen hat sich seit der Wende mehr als halbiert. Die Beweidung mit 
Schafen ist aber für den Erhalt typischer Wiesen und Steppenrasen unserer Kulturlandschaft und 
damit wertvoller Naturschutzflächen essenziell. Ohne diese Pflege wachsen sie zu und der 
Lebensraum für seltene lichtbedürftige Tier- und Pflanzenarten, wie Wildbiene oder Frühlings-
Adonisröschen, verschwindet. Um Thüringer Schäferinnen und Schäfer bei der Vermarktung 
ihrer Produkte sowie in Fragen der Landschaftspflege umfänglich zu unterstützen, wurde vom 
Thüringer Umweltministerium die Marke Weidewonne entwickelt. Sie wird von der 



Naturstiftung David betreut und von der Deutschen Bundesstiftung Umwelt sowie dem Freistaat 
Thüringen gefördert. 

Für Rückfragen: Naturstiftung David, Stefanie Schröter,   
Tel: 0 346 73 / 78 02 91, E-Mail: stefanie.schroeter@naturstiftung-david.de 
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